Verkehrssicher und ökologisch sinnvoll
Nach zweijährige corona-bedingter Zwangspause wird Verlosungskation fortgesetzt
Vor 36 Jahren haben der Landrat, die Kreissparkasse Groß-Gerau, die Kreisverkehrswacht Groß-Gerau und ihre Aktionspartner damit begonnen, unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der schulisch-polizeilichen Radfahrausbildung Fahrräder und andere Preise bzw. Gutscheine zu verlosen.
2020 und 2021 musste diese Aktion wegen der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Folgen ausgesetzt werden. Nun aber wird diese Aktion, wenn auch in etwas kleinerem Rahmen am Mittwoch, dem 20.7.2022 fortgesetzt. 5 hochwertige Fahrräder und 3 Gutscheine im Wert von je 150,-- € wurden vom Landrat, der Kreissparkasse Groß-Gerau, den Riedwerken Groß-Gerau und der Kreisverkehrswacht verlost und an die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner übergeben. 
Mit der Verlosung sollte einerseits das erfolgreiche Absolvieren der Radfahrausbildung im 4. Schuljahr ausgezeichnet und auf das Tragen von Helmen sowie der Notwendigkeit, Fahrräder entsprechend zu sichern hingewiesen werden. Andererseits soll die Hoffnung und die Notwendigkeit zum Ausdruck gebracht werden, dass die Schülerinnen und Schüler auch in Zukunft - nicht nur auf dem Weg zur Schule - das Fahrrad als ökologisches und gesundes Beförderungsmittel ständig benutzen werden. Außerdem wird damit das „Elterntaxi“ überflüssig, das Verkehrschaos an den Schulen beseitigt und die Gefährdung der Schulkinder verhindert.
Bei Verkehrsunfällen war 2021 im Kreis Groß-Gerau die Altersgruppe der 10 -13jährigen Radfahrenden 30 mal und bei den Schulwegunfällen mit dem Fahrrad 8 mal beteiligt. Das bedeutet gegenüber dem Jahr 2020 zwar fast eine Verdoppelung bzw. Vervierfachung der Unfallbeteiligung, jedoch sind diese Zahlen (46 und 12) noch bedeutend geringer als vor Corona im Jahre 2019.
Aktuell tragen 76,6 Prozent der Kinder von 6 bis 10 Jahre einen Fahrradhelm. Damit fiel die Tragequote gegenüber dem Vorjahr um 5, 5 Prozent. Bei der Altersgruppe der 11 -16-Järigen liegt die Helmbenutzung gar nur bei 38,5 Prozent. Ein Jahr zuvor trugen Personen aus dieser Altersgruppe 54,4 Prozent. 
Bei den vorstehend genannten Zahlen muss nicht nur die Corona-Pandemie sondern auch der mit ihr verbundene ersten und zweiten Lockdown berücksichtigt werden.
Der Kreisbeigeordnete Walter Astheimer sowie der Vorstandsvorsitzende der Kreissparkasse Norbert Kleinle und der Vorsitzende der Kreisverkehrswacht Bernhard König übergaben den glücklichen Gewinnern und Gewinnerinnen in Anwesenheit ihrer Eltern Fahrräder und Gutscheine. Die Übergabeveranstaltung dieses Mal nicht im Landratsamt sondern vor dem Nebeneingang der Kreissparkasse durchgeführt. 
Ein besonderer Dank gilt den Lehrerinnen und Lehrer sowie den Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten der Jugendverkehrsschule für die geleistete bei der Radfahrausbildung im zur Neige gehenden Schuljahr. 
Bernhard König wies auch auf den „Schülerradroutenplaner“ hin, mit dessen Hilfe der sicherste und schnellste Weg zur künftigen weiterführenden Schule gefunden wird. 
Bernhard König
Kreisverkehrswacht Groß-Gerau e.V.
Groß-Gerau im Juli 2022

Ergänzende Informationen:
Mehr als 53.000 Schülerinnen und Schüler nahmen bisher an der Verlosung teil. 311 Fahrräder wechselten ihre Besitzer. Nicht vergessen werden sollen die anderen Preise und Gutscheine.
Allein im Schuljahr 2021/2022 nahmen über 1.600 Schülerinnen und Schüler an der Radfahrausbildung und damit an der Verlosung teil.
Vertreter der Polizei, des Schulamtes und der Riedwerke nahmen wegen der Coronasituation nicht an der Übergabeveranstaltung teil. 
Die in der Pressemitteilung genannten Unfallzahlen bzw. Helmtragequoten entstammen
„Verkehrslagebericht der Polizei Südhessen“ und der „Veröffentlichung der Bundeanstalt für Straßenwesen 02/22“.

